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Bekanntgabe der Spielregeln-Änderungen (lfd. Nr. 11) 
Anpassung nach Beschluss BWF AGM am 21. Mai 2016 

Gemäß Beschluss des Präsidiums vom 31.5.2016 

Neue Fassung (neue Texte in fett und gestrichene Texte gelb unterlegt gestrichen) 
Seite 325 im Druckwerk 2015/2016 
 
Spielregeln Badminton 
Stand: 13. Juni 2015 31. Mai 2016 
 
 
Seite 332 im Druckwerk 2015/2016 

Spielregel 13.3 

13.3 wenn der im Spiel befindliche Ball: 

13.3.2 nicht zwischen den Netzpfosten über das Netz fliegt. 
 
 
Seite 335 im Druckwerk 2015/2016 

Spielregel 16.5.3 
16.5.3  
 Im Rollstuhl-Badminton darf ein Spieler das Spielfeld für eine zusätzliche Pause zur  
  Kathederentleerung während des Spiels verlassen. Der Spieler wird von einem Referee 
  eingesetzten Technischen Offiziellen begleitet. 
 
 
Seite 335 im Druckwerk 2015/2016 

Spielregel 16.7 Behandlung von Verstößen 

16.7.1 Der Schiedsrichter hat eine Verstoß gegen Regel 16.4.1, 16.5.1 oder 16.6 wie folgt zu 
ahnden: 

 16.7.1.1 durch eine Verwarnung (gelbe Karte) an die Seite, die sich schuldig gemacht hat,  
 oder 

 16.7.1.2 durch eine Fehlerverwarnung (rote Karte) an die schuldige Seite, wenn sie vorher  
 verwarnt worden ist. Eine derartige Fehlerverwarnung einer Seite gefolgt von  
 einer weiteren Verwarnung ist als fortdauerndes Vergehen zu werten, oder 

 16.7.1.3 durch eine Fehlerverwarnung (rote Karte) an die schuldige Seite bei grober 
 Unsportlichkeit oder Verstoß gegen Regel 16.2. 

16.7.2 Im Falle einer groben Unsportlichkeit, eines fortdauernden Vergehens oder bei Verstoßes 
gegen Regel 16.2 (verspätetes Erscheinen nach der Pause) hat der Schiedsrichter der 
schuldigen Seite eine Fehlerverwarnung zu geben. Er hat Wird eine Fehlerverwarnung 
(rote Karte) nach Regel 16.7.1.2 oder 16.7.1.3 ausgesprochen, hat der Schiedsrich-
ter den Referee zu rufen, welcher berechtigt ist, die schuldige Seite zu disqualifizieren 
(schwarze Karte). 

 
 
 
 
 
Begründung 
Anpassung aufgrund der Beschlüsse des BWF AGM am 21.05.2016 (englischer Originaltext auf 
der nächsten Seite). 

 



 
Law 13.3 

13.3 If in play, the shuttle; 

13.3.2 Fails to pass over the net between the net post. 
 
 
Law 16.5.3 
16.5.3  
 In Wheelchair Badminton, a player may be allowed to leave the court for one additional  
  interval during a match in order to catheterize. The player shall be accompanied by 
  a referee any BWF appointed Technical Official. 
 
Law 16.7 
16.7 Administration of breach 
 

16.7.1 The umpire shall administer any breach of Law 16.4.1, 16.5.2 and 16.6 by  
16.7.1.1 issuing a warning to the offending side, or 
16.7.1.2 faulting the offending side, if previously warned. One such fault followed by a warning by a  
  side shall be considered to be a persistent offence, or 
16.7.1.3 faulting the offending side in cases of flagrant offence or breach of Law 16.2. 
 

16.7.2 On faulting a side (Law 16.7.1.2 or 16.7.1.3), the umpire shall report the offending side  
  immediately to the Referee, who shall have the power to disqualify the offending side from  
  the match. 
 


